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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
den VKR Newsletter übersende ich Ihnen zu Ihrer Information.
 
Verteiler:
Mitglieder/Ersatzmitglieder
Vorsitzende KER/StER
an News Interessierte
 
Mit freundlichen Grüßen
Silvia Bartsch
 
 

 
 
 
 
 
Geschäftsstelle
Berliner Allee 19
30175 Hannover
 
Telefon: 0511 / 120 8810
Email: geschaeftsstelle@ler-nds.de
 
www.ler-nds.de

 
Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten beim Nds. Kultusministerium:
Ich weise Sie darauf hin, dass Ihnen gemäß Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) verschiedene
Rechte als betroffene Person zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte dies im Einzelnen sind und wie Ihre Daten
verarbeitet werden, können Sie unter dem Link „Datenschutz im Nds. Kultusministerium“ abrufen.
Diese E-Mail ist ausschließlich für die/den Adressaten/in bestimmt und kann vertrauliche Informationen enthalten, die unter den
Datenschutz fallen. Sollten Sie nicht zu den zum Empfang der Nachricht berechtigten Adressaten gehören, dann ist jegliche
Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung untersagt. Falls Sie diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, bitte ich Sie um
kurze Nachricht. Bitte löschen Sie die E-Mail anschließend von Ihrem Computer-System.
 
 
 

Betreff: VKR News
 

ACHTUNG!! Diese E-Mail erreicht Sie von einem Absender außerhalb der niedersächsischen
Landesverwaltungs-Infrastruktur mit TLS-Verschlüsselung. Bitte klicken Sie auf keine Links oder öffnen
Sie keine E-Mail-Anhänge, falls Sie den Absender nicht kennen und nicht wissen, ob der Inhalt sicher
ist.

Liebe VKR-ler:innen,
liebe Freunde und Förderer des VKR Niedersachsen e.V.,
liebe Interessierte,
 
der VKR Niedersachsen e.V. wünscht euch und Ihnen allen viel Freude im neuen Schuljahr! 
 
Mit einem Selfie mit Frère Alois nach einem Gesprächsabend in Taizé im Sommer 2023 (siehe Bild im
Anhang) möchten wir auf "Together" hinweisen, ein ökumenisches Abendgebet in Rom am Vorabend der
Eröffnung der Synodalversammlung der katholischen Kirche (30.09.23) in Anwesenheit von Papst
Franziskus und Vertretern verschiedener Kirchen. Mehr Infos auch zum gesamten Wochenende unter
www.together2023.de. Hier gibt es auch Informationen für die die nicht nach Rom reisen können und von

mailto:Landeselternrat@mk.niedersachsen.de
mailto:Undisclosed recipients:
mailto:geschaeftsstelle@ler-nds.de
http://www.ler-nds.de/
https://www.mk.niedersachsen.de/startseite/service/hinweise_zum_datenschutz/umsetzung-von-datenschutzvorschriften-im-nds-kultusministerium-172109.html
http://www.together2023.de/








Berufsfach-, Fach- und Fachoberschulen 
Trägerschaft Schulstiftung im Bistum Osnabrück 
- staatl. anerk. Ersatzschule – 
Friedrichstraße 19, 49716 Meppen 
Tel. 05931 49655-0 Fax 05931 49655-30  


 
 
An die Schulleitungen, 
an die Fachgruppen Politik und Religion,  
an interessierte Kolleg:innen und Kollegen aller  
Schulformen  


 


 
Meppen, 15.08.2023 


 
Ausstellung „Appell an die Menschlichkeit“ ab sofort ausleihbar   
 
 
Sehr geehrte Schulleitungen,  
sehr geehrte Kolleg:innen, 
 
die derzeitig immer noch andauernde Krisensituation fordert alle von uns heraus. Auch, wenn das 
Thema „Corona-Pandemie“ in den Hintergrund gerückt ist und das Leben endlich wieder blüht, so ist 
dies Thema mit allen seinen Auswirkungen dennoch da. Hinzu kommen weitere Herausforderungen, 
wie Nähe von Krieg, steigende Lebenshaltungskosten, Klima und Zukunft.  
 
Einige Klassen der Marienhausschule Meppen haben auf der Grundlage der heute immer noch sehr 
aktuellen Rede von Charlie Chaplin aus dem Film „Der große Diktator“ aus dem Jahr 1940 eigene 
Reden als „Appell an die Menschlichkeit“ verfasst. Im Juni 2023 gab es dann eine Vernissage der 
Reden an die Menschlichkeit in thematischer Verbindung mit der Ausstellung des Anne-Frank-Tages 
zum Thema Freundschaft. 
 
Die Ausstellung kann ab sofort zur Ausstellung in Ihren Schulen ausgeliehen werden. Außerdem 
stellen wir Ihnen gerne Arbeitsblätter zur Verfügung, s. Anhang.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beispielaufbau: Ausstellung im JAM Juni 2023,                                                  Eindrücke der Ausstellung, Quelle: Petra Diek-Münchow, 
Quelle: Brümmer, Marienhausschule Meppen                                                   Kirchenbote Osnabrück  


   
   


Anfragen zur Ausleihe: anna.bruemmer@mhs-meppen.de 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ingrid Völlering            Anna Brümmer  
Schulleiterin                    Schulpastoral & Antisemitismus-Prävention 
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VON PETRA DIEK-MÜNCHOW


„Ihr müsst aufwachen! Wir leben 
im Luxus und andere haben 
nichts. Sind unsere kleinen Prob-
leme wirklich so wichtig? Nächs-
tenliebe ist das, was wir brau-
chen.“ Sina bringt in ihrer „Rede 
an die Menschen“ auf den Punkt, 
was junge Leute umtreibt: Be-
sorgnis, Ernsthaftigkeit und En-
gagement – zuweilen auch Wut. 


„Frieden beginnt mit 
einer friedlichen Seele“


Und ihr Appell ist nur einer von 
vielen Beiträgen, die mehrere 
Klassen der Meppener Marien-
hausschule für ein Unterrichts-
projekt verfasst haben. Die Er-
gebnisse haben sie im städtischen 
Jugendzentrum gezeigt. Angst 
vor dem Krieg schimmert in vie-
len dieser Reden durch, Ärger 
über die Tatenlosigkeit beim Kli-
maschutz und Mahnungen für 
einen besseren Umgang mitein-
ander. Wie bei Vahid: „Versuchen 
wir sanfter, barmherziger und 
liebevoller zu sein … Frieden be-
ginnt mit einer friedlichen Seele.“


Auch Maike Bröker (23), Leo-
nie Schnieders (21) und Emma 
Rohe (21) haben bei diesem Pro-
jekt mitgemacht. Sie absolvieren 
an den Berufsfach-, Fach- und 
Fachoberschulen in Trägerschaft 
der Schulstiftung im Bistum Os-
nabrück eine Ausbildung zu Er-
zieherinnen. Alle drei finden 
es wichtig, sich dabei auch mit 
Friedensarbeit, Toleranz, Mit-


menschlichkeit und Gleichbe-
rechtigung zu beschäftigen. „Wir 
können diese Werte in unserem 
Beruf weitergeben“, sagt Rohe. 


Weitergeben wollen sie auch 
die Resultate ihres Projektes: mit 
Arbeitsblättern und Plakaten, mit 
ihren Appellen und Musik – alles 
eingebettet in eine Ausstellung 
über das Schicksal der im Kon-
zentrationslager von den Nazis 
ermordeten Anne Frank. Die jun-
gen Frauen hoffen, dass andere 
Schulen das Angebot annehmen 
und die Schau ausleihen oder 
zum Anlass nehmen, selbst eine 
Unterrichtseinheit zu gestalten. 


Ausgangspunkt für das Projekt 
an der Marienhausschule war die 
Rede des Schauspielers Charlie 
Chaplin, die er am Ende seiner 
Hitler-Satire „Der große Dikta-
tor“ 1940 hält: ein Appell für Frie-
den und Freiheit, Demokratie und 
Menschlichkeit. Seine Worte sind 
nach Ansicht von Anna Brümmer, 
Lehrerin und Fachgruppenspre-
cherin Religion sowie Beauftrag-
te für Antisemitismusprävention 
an der katholischen Schule, ak-
tueller denn je. 


Im Religionsunterricht gab sie 
den jungen Leuten die Aufga-
be, selbst einen „Appell an die 
Menschlichkeit“ zu schreiben. 
„Junge Menschen haben viel zu 
sagen“, sagt Brümmer, „wir müs-
sen auf sie hören.“  Sie findet die 
Ergebnisse so beeindruckend wie 
anrührend, dass sie umliegenden 
Schulen das Material anbietet.


Helfen sollte das Unterrichts-
projekt den Schülerinnen und 


Schülern aber auch dabei, die 
Krisen dieser Zeit zu bewältigen. 
Wie den Ukrainekrieg direkt vor 
unserer Haustür. Deshalb besuch-
ten mehrere Klassen den Verein 
„helping hands“ in Lathen, der 
Hilfstransporte und Spenden für 
Rumänien, Moldawien und für 
ukrainische Geflüchtete organi-
siert. Die jungen Leute schauten 
sich die Arbeit der Ehrenamtli-
chen an, drehten einen Film und 
starteten selbst einen Spenden-
aufruf – auch, um das Engage-
ment von „helping hands“ be-
kannter zu machen. 


Alles das spiegelt sich in der 
Ausstellung wieder, die aus dem 
Unterrichtsprojekt entstanden 
ist. Und sowohl Schulleiterin Ing-
rid Völlering als auch der ems-
ländische Kreisrat Martin Geren-
kamp und Meppens Bürgermeis-
ter Helmut Knurbein zollten in 
ihren Grußworten im Jugendzen-
trum der Marienhaus-Schulge-
meinschaft dafür ihren Respekt. 


Gerenkamp lobte das Engage-
ment als Friedensarbeit und An-
tisemitismusprävention: „Nicht 
mit erhobenem Zeigefinger, son-
dern von jungen Menschen für 
andere junge Menschen.“ Gegen 
Unrecht, Intoleranz und Totalita-
rismus aufzustehen, ist nach sei-
nen Worten unabdingbar, denn 
„Demokratie ist ein hochfragiles 
Gut.“ In jungen Leuten wie in der 
Marienhausschule erkennt Knur-
bein dabei „Hoffnungsträger“. 


„Es gibt Zeichen  
der Solidarität“


Und wie geht es den jungen Leu-
ten selbst, wenn sie an die Zu-
kunft denken? Maike Bröker, Leo-
nie Schnieders und Emma Rohe 
räumen ein, dass ihnen manch-
mal mulmig zumute wird. Aber 
zugleich bauen sie sich auf und 
appellieren, nicht den Mut zu ver-
lieren,  sondern für Veränderung 
und wichtige Werte einzutreten. 
So klingt aus ihren „Reden“ eben 
auch viel Zuversicht heraus. „Es 
gibt Zeichen der Solidarität. Es 
gibt viele junge Leute, die es gut 
machen wollen. Das macht Hoff-
nung“, sagt Emma Rohe. 


Berührende „Reden an die Menschlichkeit“ haben junge Erwachsene aus der 
Meppener Marienhausschule geschrieben. Daraus ist eine Ausstellung  
entstanden, die andere Schulen und Einrichtungen nun ausleihen können.


Ein Appell an jeden von uns
 Das könnt ihr in der Ausstellung sehen: Leonie Schnieders (v.l.), 
Emma Rohe und Maike Bröker zeigen die Appelle an die Menschlichkeit. 
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ZUR SACHE


Plakate über Anne Frank
Die Marienhausschule in 
Meppen bildet aktuell 654 
Frauen und Männer als Pflege-
fachkräfte, sozialpädagogi-
sche Assistenten, Erzieher, 
Heilerziehungspfleger und 
Ergotherapeuten aus. Die 
Ausstellung mit „Reden an 


die Menschlichkeit“ kann dort 
ausgeliehen werden. Anfra-
gen dazu per E-Mail: verwal-
tung@marienhausschule.de


Weitere Infos zu den Pla-
katen über Anne Frank im 
Internet: www.annefranktag.
de/digitale-ausstellung







Deutschland aus mitbeten möchten. Leitet die Info gerne an die Fachgruppen Religion sowie interessierte
Schülerinnen und Schüler weiter.
 
Zudem mit großem Dank an alle Religionskolleginnen und Religionskollegen für die großartigen Aktionen
und Informationen, die wir als VKR sehr gerne als Dank, Rückschau und Inspiration verbreiten: 

Domschule Osnabrück, der VKR hat für das Jugendkreuz, welches am Katholikentag 2008 durch BBS-
Schülerinnen und Schüler entstand, ein Schild an die Domschule
übergeben https://www.domschule-os.de/page14.html
Geocaching "Osnabrück - Religion und Frieden in unserer Stadt": https://bistum-osnabrueck.de/wp-
content/uploads/2019/05/Geocaching_Osnabrck_290314-1.pdf
Sternwanderung "Frieden ist vielfältig" der BBS Brinkstraße, BBS Osnabrück-Haste,
Berufsschulzentrum am Westerberg, BBS am Pottgraben, BBS am Schölerberg, Evangelische
Fachschulen, Franz-von-Assisi-Schule, BBS Marienheim Osnabrück: https://www.bbs-
schoelerberg.de/n518-hohe-beteiligung-an-der-sternwanderung-der-bbsen-in-osnabrueck-de
Ausstellung "Appell an die Menschlichkeit" Marienhausschule nun mit Ausleih-Möglichkeit für
interessierte Schulen, siehe Info-Brief und Artikel des Kirchenboten Osnabrück im Anhang
Friedensbildung in Niedersachsen: https://demokratie.niedersachsen.de/startseite/friedensbildung-
in-niedersachsen-183066.html
Studientag "Das kann ja heiter werden ... Warum Humor im (Religions-) Unterricht so wichtig ist,
26.09.23, BGV Hildesheim: https://www.religionsunterricht-in-
niedersachsen.de/fortbildungen/termine/termin?
id=449093 oder https://vedab.de/veran_suche.php?
such=Bau%20+Technik&veranstalter=&sachgebiet=&schulform=6,21,31,1,3,32,37,5,7,8&showall=yes
Online-Veranstaltung, 05.09.23, Deutscher Koordinierungsrat, "Decolonizing Ausschwitz? - Über
blinde Flecken in der postkolonialen Holocaustforschung":  https://www.deutscher-
koordinierungsrat.de/dkr-tagungen-Online-Vortrag-Decolonizing-Auschwitz-2023

Der Termin der nächsten Landesvorstandsitzung folgt in Kürze, bitte den 02.09.23 streichen. 
 
 
Herzliche Grüße und noch einen sommerlich schönen August, 
Anna Brümmer
 
Vorsitzende VKR Niedersachsen e.V.
 
Anna Brümmer
Rühler Weg 6
49716 Meppen
a.bruemmer@v-k-r.de
05931/4965031
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